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Produzierender Bereich mit Umsatzplus von 2,7 %

im Dezember 2025

Beschaftigung und geleistete Arbeitsstunden riicklaufig

Wien, 2026-03-30 — Mehr als 82 000 Unternehmen des produzierenden Bereichs (Indust-
rie und Bau) erzielten laut Statistik Austria im Dezember 2025 mit rund 960 000 unselb-
standig Beschaftigten einen Umsatz von 34,3 Mrd. Euro. Im Vergleich zu Dezember 2024
ist das ein Plus von 2,7 %. In der Industrie lag das Umsatzplus bei 3,5 %, der Bau bilanzierte
mit —-0,6 % weiterhin negativ.

,Obwohl die Unternehmen des produzierenden Bereichs im Dezember 2025 im Vorjahresvergleich ein Um-
satzplus von 2,7 % erzielen konnten, blieb die die Konjunkturlage in Osterreich zu Jahresende 2025 ange-
spannt. Im Bau ging der Umsatz im Dezember 2025 mit —-0,6 % erneut zurlick, Beschaftigung und Arbeits-
volumen waren im gesamten produzierenden Bereich riickldufig. Im Gesamtjahr 2025 waren die Umsétze
in Industrie und Bau zusammen um 0,5 % hoher als 2024, so Manuela Lenk, fachstatistische Generaldirek-
torin von Statistik Austria.

Umsatzanstieg im produzierenden Bereich im Dezember 2025

Den nominellen Daten fiir Dezember 2025 liegen die Ergebnisse von 82 249 Unternehmen des gesamten
produzierenden Bereichs (Industrie und Bau) zugrunde. Diese realisierten mit 959 926 unselbstdndig Be-
schaftigten (-1,2 % im Vergleich zu Dezember 2024) Umsatzerlése in Hohe von 34,3 Mrd. Euro. Das ent-
spricht einem Anstieg von 2,7 % (arbeitstagig bereinigt: +1,6 %) im Vergleich zum Dezember 2024.

Der Umsatz in der Industrie lag im Dezember 2025 mit 27,9 Mrd. Euro nominell um 3,5 % liber dem Niveau
vom Dezember 2024, der Umsatz im Bau fiel hingegen um 0,6 % auf 6,3 Mrd. Euro (siehe Tabelle 1). Sowohl
in der Industrie als auch im Bau waren die Beschaftigung (-1,4 % bzw. -0,9 %) und die Anzahl der geleisteten
Arbeitsstunden (-2,5 % bzw. -2,8 %) rucklaufig.

Produktionszuwachse in der Industrie im Dezember 2025

Im Vergleich zum Dezember 2024 stieg der abgesetzte Produktionswert im gesamten Industriebereich (Ab-
schnitte B bis E der ONACE 2025) im Dezember 2025 nominell um 3,2 % auf 27,3 Mrd. Euro. Positive Ent-
wicklungen im Vergleich zum Vorjahresmonat verzeichneten dabei 8 der 10 gréRten Abteilungen des In-
dustriebereichs (siehe Tabelle 2). Besonders deutlich waren die Produktionsanstiege in der Herstellung von
Kraftwagen und Kraftwagenteilen (+78,5% auf 2,0 Mrd. Euro), im Maschinenbau (+5,6% auf
3,1 Mrd. Euro), in der Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln (+6,1 % auf 2,3 Mrd. Euro) sowie in der
Metallerzeugung und -bearbeitung (+8,7 % auf 1,5 Mrd. Euro). Der Produktionswert in der Energieversor-
gung ging mit -8,4 % auf 6,5 Mrd. Euro im Vergleich zum Vorjahresmonat hingegen deutlich zurick.

Umsatz im produzierenden Bereich im Jahr 2025 um 0,5 % hoher als 2024

Mit den Dezember-Ergebnissen liegen auch die vorlaufigen Jahresergebnisse der Konjunkturstatistik im
produzierenden Bereich fiir 2025 vor (siehe Tabelle 3). Dabei lagen die nominellen Umsatzerlése der Un-
ternehmen des produzierenden Bereichs bei insgesamt 387,6 Mrd. Euro, somit um 0,5 % Uber dem Jahr
2024. Dabei setzte ein Unternehmen des produzierenden Bereichs im Jahr 2025 mit durchschnittlich



12 Mitarbeiter:innen rund 4,7 Mio. Euro um. Die 42 128 Industrieunternehmen erwirtschafteten einen Um-
satz in der Héhe von 321,9 Mrd. Euro (+0,2 %), was einem Anteil von mehr als vier Finftel (83,1 %) am
gesamten produzierenden Bereich entspricht. Die 40 121 Bauunternehmen setzten im Jahr 2025 insgesamt
65,7 Mrd. Euro (+2,2 %) um.

Tabelle 1: Ergebnisse der Unternehmen — Dezember 2025

Brutto-
Unselbstindig | Verdienste Umsatz Umsatz-
. Beschiftigte in Mio. in Mio. Euro veranderung
ONACE-2025-Gliederung ! Euro
Stand Ende Dezember 2025 Dezember 2025 n?:;nf"
(]

Industrie 42 128 695 055 3423,9 27 948,3 3,5 2,4
Herstellung von Waren 33761 640 879 3129,5 20571,4 7,6 -
Energieversorgung 5487 32075 201,2 6777,4 -6,9 -
Wasser- und Abfallentsorgung 2 880 22101 93,2 599,6 0,1 -

Bau 40121 264 871 1206,5 6331,2 -0,6 -1,4

Produzierender Bereich insgesamt 82249 959 926 4630,4 34 279,5 2,7 1,6

Q: STATISTIK AUSTRIA.
1) Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen. — 2) Nominelle Verdnderung gegenlber der Vorjahresperiode. —3) Arbeitstagig berei-
nigte Veranderung gegenliber der Vorjahresperiode.

Tabelle 2: Ausgewdhlte Branchen des Sachgiiterbereichs, Wert der abgesetzten Produktion, De-
zember 2025

Abgesetzte Produk- Veranderung zum

Sachgiiterbereich tion in Mio. Euro Vorjahrin %!
Dezember 2025

Industrie (insgesamt) 273439 3,2
Energieversorgung 6519,3 -8,4
Maschinenbau 3102,0 5,6
Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln 2250,3 6,1
Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen 19749 78,5
Metallerzeugung und -bearbeitung 1473,7 8,7
Herstellung von elektrischen Ausristungen 1279,3 3,6
Herstellung von Metallerzeugnissen 1277,2 -1,3
Herstellung von Datenverarbeitungsgeraten, elektronischen und optischen 1172,0 9,1
Erzeugnissen
Getrankeherstellung 864,2 5,0
Reparatur, Instandhaltung und Installation von Maschinen und Ausristun- 811,3 14,9
gen

Q: STATISTIK AUSTRIA.
1) Nominelle Veranderung gegentiber der Vorjahresperiode.



Tabelle 3: Ergebnisse der Unternehmen - Jahr 2025

Brutto-
Unselbstindig | Verdienste Umsatz Umsatz-
. Beschiftigte in Mio. in Mio. Euro veranderung
ONACE-2025-Gliederung ! ET0
Janner bis nominell
Stand Ende Dezember 2025 Dezember 2025 in %2
Industrie 42 128 695 055 42 613,1 321937,0 0,2 0,5
Herstellung von Waren 33761 640 879 38937,3 244 181,0 1,8 -
Energieversorgung 5487 32075 2503,8 69 085,3 -6,5 -
Wasser- und Abfallentsorgung 2 880 22101 1172,2 8670,6 11,2 -
Bau 40121 264 871 15 226,4 65 677,1 2,2 2,4
Produzierender Bereich insgesamt 82249 959 926 57 839,5 387 614,1 0,5 0,8

Q: STATISTIK AUSTRIA.
1) Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen. — 2) Nominelle Verdnderung gegenlber der Vorjahresperiode. —3) Arbeitstagig berei-
nigte Veranderung gegeniber der Vorjahresperiode.

Detaillierte Ergebnisse bzw. weitere Informationen zur Konjunktur in Osterreich finden Sie auf unserer
Website. Ebenso steht eine detaillierte Darstellung und Beschreibung der wichtigsten konjunkturrelevanten
nominellen Daten fur den produzierenden Bereich zur Verfligung. Die Daten der Konjunktur-Friihschatzun-
gen finden Sie ebenfalls auf unserer Website. Einen Uberblick iber die Wirtschaftsentwicklung Osterreichs
anhand von 80 Konjunkturmerkmalen bietet zudem der Konjunkturmonitor von Statistik Austria.

Informationen zur Methodik, Definitionen:

Die Hauptergebnisse basieren zum einen auf den primarstatistischen Daten der Konjunkturerhebung im pro-
duzierenden Bereich, zum anderen auf einem modellbasierten Ansatz zur Datenergdanzung (MDE). Letzterer
versucht sowohl die Merkmalszusammenhéange der monatlichen Konjunkturerhebung einzubinden als auch
die Informationen aus den verschiedenen Verwaltungsquellen effizient zu nutzen. Dadurch soll die Struktur
der Grundgesamtheit (somit 100 %) der Konjunkturstatistik im produzierenden Bereich auf Aktivitdtsebene
als Kombination aus Primardaten, Sekundardaten und Modellrechnung dargestellt werden. Detaillierte me-
thodische Beschreibungen finden sich auf unserer Website unter weiterfihrende Dokumentationen. Den
Unternehmensergebnissen liegen dabei alle dem produzierenden Bereich zuzurechnenden Ein- und Mehr-
betriebsunternehmen zugrunde. Die Betriebsdaten hingegen zeigen die Ergebnisse jener Betriebe, deren
Schwerpunkt im produzierenden Bereich liegt; unabhangig des wirtschaftlichen Schwerpunkts der den Be-
trieben Gbergeordneten Unternehmen.

Statistik Austria ist die zentrale Stelle fir amtliche Daten und Statistiken zu Gesellschaft, Wirtschaft, Staat
und Umwelt. Als nationales Statistikinstitut ist sie den gesetzlich verankerten Grundsatzen der Unabhangig-
keit, der Unparteilichkeit und der Objektivitat verpflichtet. Geleitet wird Statistik Austria von der fachstatis-
tischen Generaldirektorin Manuela Lenk und dem kaufmannischen Generaldirektor Franz Haslauer.


https://www.statistik.at/statistiken/industrie-bau-handel-und-dienstleistungen/konjunktur
https://www.statistik.at/statistiken/industrie-bau-handel-und-dienstleistungen/konjunktur/absolutdaten-produzierender-bereich
https://www.statistik.at/statistiken/industrie-bau-handel-und-dienstleistungen/konjunktur/fruehschaetzungen
https://www.statistik.at/services/tools/tools/konjunkturmonitor
https://www.statistik.at/statistiken/industrie-bau-handel-und-dienstleistungen/konjunktur/absolutdaten-produzierender-bereich

Riickfragen:

Fur Informationen zu Ergebnissen und Methodik wenden Sie sich bitte an:

Martin Hirsch, Tel.: +43 1 711 28-7627, E-Mail: martin.hirsch@statistik.gv.at

Flr Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle: presse@statistik.gv.at

Medieninhaberin, Herstellerin und Herausgeberin:

STATISTIK AUSTRIA | Bundesanstalt Statistik Osterreich | Guglgasse 13 | 1110 Wien | www.statistik.at

Pressestelle: Tel.: +43 1 711 28-7777 | E-Mail: presse@statistik.gv.at

© STATISTIK AUSTRIA

Alle Rechte sind der Bundesanstalt Statistik Osterreich vorbehalten. Eine Weiterverwendung ist bei Quellenangabe und kor-
rekter Wiedergabe gestattet.


mailto:martin.hirsch@statistik.gv.at
mailto:presse@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/
mailto:presse@statistik.gv.at

	Umsatzanstieg im produzierenden Bereich im Dezember 2025
	Produktionszuwächse in der Industrie im Dezember 2025
	Umsatz im produzierenden Bereich im Jahr 2025 um 0,5 % höher als 2024
	Rückfragen:
	Medieninhaberin, Herstellerin und Herausgeberin:


